
Spuren im Ostviertel Juli/ August 2017

Schöne Ferien

Wahrscheinlich haben auch Sie diesen
Wunsch in der letzten Zeit öfter ein­
mal gesagt. Doch was wünschen wir da
eigentlich? Um das herauszufinden
lohnt es, nach der Herkunft des Wortes
Ferien zu fragen. Es leitet sich vom la­
teinischen "feriae" her. Dieses Wort
bezeichnete alle Fest- und Feiertage,
an denen gottesdienstliche Handlun­

gen vorgenommen wurden. Es waren
also Tage, die von Arbeit frei und dem
religiösen Tun vorbehalten waren.

Damit rücken die Ferien in ihrem ur­
sprünglichen Sinn in die Nähe des
Sonntags. Der Sonntag gilt als der Tag,
an dem der Alltag unterbrochen wird.
Schöne Ferien zu wünschen, heißt im
Grunde, schöne Fest- und Feiertage zu
wünschen. Und als solche empfinden
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wohl viele Menschen ihre Ferien
tatsächlich. Sie schätzen sie als die
Zeit, die den anstrengenden Alltag un­
terbricht. Im Alltag müssen wir funk­
tionieren und effektiv sein. Im Alltag
sind wir umgeben von unseren tägli­
chen Sorgen. Der Alltag wird be­
herrscht vom ständigen Tätig- und Ge­
schäftigsein.

Wie gut tut es, dies alles einmal zu un­
terbrechen. Ferien - sie sind neben
dem Sonntag eine heilsame Unterbre­
chung des Alltags. Und damit hat die
Ferienzeit hohe Bedeutung. Wir müs­
sen nicht arbeiten und nicht von A
nach B hetzen. Nicht noch schnell die
E-Mails checken und diese eine Sache
noch zu Ende bringen. Wir haben Zeit
nur da zu sein, sich die Sonne ins Ge­
sicht scheinen zu lassen. In einem
Buch zu lesen und die Gedanken
schweifen zu lassen. Zu verreisen und
unbekannte Orte kennenzulernen oder
auch die Schönheit der eigenen Stadt
wieder neu zu entdecken.

Wie auch immer Sie Ihren Alltag unter­
brechen, ich wünsche Ihnen schöne
Ferien und allen, die auf Reisen gehen,
eine gesunde Heimkehr.

Ihre Christa Schinkenmeyer

Sternenglanzaktion

Der Caritasausschuss hat diese Aktion
zum Pfarrfest gestartet. Sie soll von
der Pfarre St. Josef und Fronleichnam
ausstrahlen und Menschen im Viertel
darin bestärken, das jede/r einzelne
von Ihnen wertvoll für das Miteinander
ist. Wir werden die Sternenglanzaktion
an 3 weiteren Terminen in das Ge­
meindeleben einbinden:

Multi Kulti Fest: 9.Juli
Caritassonntag: 17. September
Abschlussfest: 1. Dezember

Die Sternenglanzaktion soll Interesse
wecken für die Vielfältigkeit, für Be­
gegnung und Offenheit, das Multikul­
turelle, die Lebensfreude, die Proble­
matik der sozialschwächeren Men­
schen im Ostviertel.

Alle können sich mit Ihren Geschich­
ten und Anekdoten einbringen und
durch ihre Individualität „Glanz“ in un­
ser Viertel bringen. Sie können Unter­
stützerIn, ErzählerIn aus dem Viertel,
ZuhörerIn werden! Zugehörigkeit ent­
wickelt sich wenn auch Sie mitmachen
und den Ihnen eigenen „Glanz“ ein­
bringen!

Über die untenstehenden Sterne, die
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als Button verteilt werden, erzählen
wir Ihnen bei einer Begegnung gerne
mehr!

Ursula Rohrer

Aushilfsküster/in gesucht

Der Kirchengemeindeverband Aachen-
Ost/Eilendorf sucht zum 1.9.2017 ei­
ne(n) Aushilfsküster/in für die Kirchen
St. Apollonia, St. Barbara und St. Seve­
rin in erster Linie zur Vorbereitung, Be­
gleitung und Nachbereitung von be­
stimmten Gottesdiensten.

In der Urlaubszeit und z.B. bei kirchli­
chen Hochfesten wird Mehrarbeit an­
fallen. Die Zugehörigkeit zur katholi­
schen Kirche ist unabdingbar. Darüber
hinaus erwarten wir Offenheit und Fle­
xibilität. Der Beschäftigungsumfang
würde bei Dienstzeiten am Montag,
Mittwoch und Sonntag (jeweils vormit­
tags) bei 14,10%, das zurzeit 5,5 Stun­
den pro Woche, liegen.

Hinsichtlich der Dienstzeiten ergibt
sich jedoch ein Verhandlungsspiel­
raum. Die Stelle ist unbefristet. Die
Vergütung erfolgt nach der Kirchlichen
Arbeits- und Vergütungsordnung
 (KAVO) als Minijob.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bis
zum 31.7.2017 an den Kirchengemein­
deverband Aachen-Ost/Eilendorf,
Kirchweidweg 21, 52080 Aachen.

Norbert Delheid

Alexius Puls

ist neuer Pfarrer
in St. Severin

Unser Bischof
hat Alexius Puls
zum neuen Pfar­
rer von St. Seve­
rin und zum
Pfarrvikar in St.
Josef und Fron­
leichnam er­
nannt. Im Rah­

men einer Festmesse wurde er am
Sonntag, 18. Juni 2017 in St. Severin in
diese neue Aufgabe eingeführt. Als
 Vikar war er ja bisher auch schon in
 St. Severin tätig.

Wir wünschen ihm für diesen neuen
Auftrag die nötige Kraft und in allem
Gottes Segen.

Ich freue mich auf die Zusammenar­
beit mit Pfr. Puls.

Markus Frohn
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Seniorenfahrt 2017

"Reisen öffnet das Herz und erweitert
den Horizont"

Am Montag, 4. September 2017, führt
uns die diesjährige Seniorenfahrt in
das alte Städtchen Ahrweiler mit sei­
nen schmucken Häusern, Geschäften
und Cafés.

Um 9.30 Uhr treffen wir uns traditions­
gemäß in der Fronleichnamskirche zu
einer kurzen Einstimmung auf den Tag.
Anschließend bringt uns unser Bus
nach Schuld, im Hotel-Restaurant
Schäfer werden wir zum Mittagessen
erwartet. Geplant ist, mit nur einem
größeren Bus zu fahren, da in den letz­
ten 3 Jahren die Teilnehmerzahl stetig
gesunken ist.

Gegen 14.00 Uhr geht es dann weiter
nach Ahrweiler. In diesem wunder­
schönen Städtchen gibt es viele Mög­
lichkeiten, den Nachmittag interessant
und abwechslungsreich zu verbringen
(Stadtbummel, Spaziergang zur Ahr,
Besuch der Weinprobierstuben
und …….)

Um 18.00 Uhr treten wir dann nach ei­
nem schönen erlebnisreichen Tag die
Heimreise an und werden gegen 20.00
Uhr wieder in Aachen sein. Im Beitrag

von 24,50 EURO sind enthalten die
Busfahrt, das Mittagessen und wie im­
mer beste Betreuung in guter und
fröhlicher Runde.

Anmeldung: Dienstag, den 01.08.2017
und Donnerstag, den 03.08.2017, je­
weils von 15.00 bis 16.30 Uhr im
Pfarrbüro an der Fronleichnamskirche,
Leipziger Str. 19. Restplätze bitte bei
Elisabeth Porschen, Tel.: 58176, erfra­
gen.

Wir wünschen Ihnen und uns einen
schönen, harmonischen Tag, der uns
allen noch lange in guter Erinnerung
bleiben soll!

Katharina Schmitz

Frauencafé

Herzliche Einladung für Frauen jeden
Alters und jeder Nationalität zu Begeg­
nung und zum Austausch über das,
was Ihnen wichtig erscheint! Gerne
auch mit Kindern! Sie können sich bei
Kaffee/ Tee und Gebäck in den Räu­
men der Leipziger Str. 19 in ganz lo­
ckerer Runde treffen. EINFACH NUR
SO!

Verabreden Sie sich mit Ihrer Nachba­
rin, Freundin vorbei zukommen und
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„Die Nightingale Schwes­
tern“

von Donna Douglas 

Mitte der dreißiger Jahre im 20. Jahr­
hundert: Im Londoner „Nightingale“
Krankenhaus gibt es eine renom­
mierte Schwesternschule, auf der
vorwiegend Mädchen aus „gutem
Hause“ zu Krankenschwestern aus­
gebildet werden. Auch Kinder aus ar­
men Familien haben die Chance, zur
Ausbildung in das Schwesternheim
aufgenommen zu werden, müssen
aber wirtschaftliche und gesell­

schaftliche Schwierigkeiten meis­
tern, die ihren Mitschülerinnen völ­
lig fremd sind. In mitreißender und
spannender Erzählweise verwebt
Donna Douglas das Schicksal von
vier Auszubildenden in diesem In­
ternat.

Der Leser erhält Einblick in ihr Leben
sowohl innerhalb als auch außerhalb
der Ausbildung und darf miterleben,
wie aus einer Schicksalsgemein­
schaft langsam Freundschaft er­
wächst.

Bisher sind in dieser Reihe fünf Bän­
de erschienen und alle konnte ich
kaum aus der Hand legen, so sehr
haben sie mich gefesselt.

Für Sie gelesen von Gabriele Edel
Mitarbeiterin der Bücherinsel
 

lassen Sie sich überraschen, wen Sie
dort treffen. Bis zu den Sommerferien
wird dies an folgenden Tagen sein: Je­
weils der erste Mittwochnachmittag im
Monat von 14 - 16.30 Uhr! Der nächste
Termin am 5. Juli.

Ursula Rohrer

Schweren Herzens?

Gelegenheit zum persönlichen Ge­
spräch für Trauernde in der Grabeskir­
che St. Josef in der Marienkapelle von
15 bis 17 Uhr. Die Termine in Juli und
August sind Mi 5.7.2017, So 9.7.2017,

Mi 19.7.2017, 23.7.2017 und Mi
2.8.2017, So 13.8.2017, Mi 16.8.2017
und So 27.8.2017.

Wer ohne Anmeldung von seiner Trau­
er sprechen möchte, findet offene Oh­
ren bei einer Trauerbegleiterin oder
einem Trauerbegleiter und wird über
weiterführende Möglichkeiten der
Trauerbegleitung informiert.

Alternativ können auch direkt Ge­
spräche vereinbart werden: 0241/51
00 15 03.

Gabriele Eichelmann
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Herzlichen Dank!

Am 15. Juni haben wir unser
Pfarrfest gefeiert. Wir danken al­
len herzlich, die zum Gelingen
des Ganzen, angefangen mit der
Gestaltung der Messe, der Pro­
zession und dem anschließenden
Fest in der OT Josefshaus, beige­
tragen haben.

Markus Frohn

Wir trauern um
Kurt Willms +

Am 13. Juni ist
Kurt Willms im
Luisenhospitals
im Kreise seiner
Lebensgefährtin
und seiner Kin­
der verstorben.
Seiner Familie
gehört unser
Mitgefühl. Wir
trauern mit Tina
und den Kindern.

Mit Kurt Willms verlieren wir einen,
über viele Jahre hinweg hoch enga­
gierten und ehrenamtlichen Mitarbei­
ter unserer Pfarrei.

Er war in vielen Funktionen tätig, Kurt
arbeitete mit im Sprecherteam des
Pfarreirates, im Öffentlichkeitsaus­
schuss, engagierte sich beim Multikul­
tifest und beim Tag der Integration. Er
leitete die Pfadfinder, den Stamm St.
Josef. Bei vielen Veranstaltungen und
Festen im Laufe des Jahres war er mit
Herz und Hand dabei.

Wir denken an die Ferienspiele, die er
Jahr für Jahr in den Sommerferien auf
dem Gelände des Bürgerzentrums
nicht nur für die Pfadfinder, sondern
für alle interessierten Kinder aus dem
Viertel angeboten hat.

Aufgrund dieser und vieler anderer,
hier nicht erwähnter Tätigkeiten, wur­
de ihm im April 2013 der Verdienstor­
den der Bundesrepublik Deutschland
verliehen.

Zusammen mit dem Pfarreirat, dem
Kirchenvorstand und allen Mitarbei­
tern/innen möchte ich der Familie
mein herzliches Beileid ausdrücken.
Wir werden Kurt nicht vergessen!

Markus Frohn
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Mo 14.30 Uhr wechselnde
Angebote

Mi 14.30 Uhr
15.00 Uhr

Kaffeerunde
wechselnde
Angebote

Do 14.30 Uhr
15.00 Uhr

Kaffeerunde
Spielenachmittag

Fr 14.30 Uhr
15.00 Uhr

Kaffeerunde
Fit im SitztanzLiebe Senioren,

nebenstehendes Programm ist für
diesen Monat geplant. Über Ihren
Besuch freuen wir uns. Ihr Seniorenteam

Kirchenmusik im Juli
und im August

Sonntag, 02.07.2017, 10.30 Uhr 
Familienmesse

Freitag, 07.07.2017, 20.00 Uhr 
Konzert im Rahmen des 3. Eilendorfer
Orgelsommers in der Fronleichnams­
kirche, Solistin: Petra Veenswijk aus
Delft (Niederlande)

Sonntag, 09.07.2017, 10.30 Uhr 
Messe unter Mitwirkung des Kirchen­
chores

Sonntag, 16.07.2017, 10.30 Uhr 
Orgelnachspiel: Rhapsodie Catalane
(Joseph Bonnet)

Sonntag, 23.07.2017, 10.30 Uhr 
Orgelnachspiel: A Choral Prelude On
“St.Columba“ (Robin Milford)

Sonntag, 30.07.2017, 10.30 Uhr 
Orgelnachspiel: Thema met Variaties
(Hendrik Andriessen)

Sonntag, 06.08.2017, 10.30 Uhr 
Orgelnachspiel: Ite missa est (Zoltán
Kodály)

Sonntag, 13.08.2017, 10.30 Uhr 
Messe unter Mitwirkung des Kirchen­
chores

Kalle Engelen

Erstkommunion 2018

Ein Infoabend (bitte ohne Kinder) fin­
det statt am Donnerstag, 31. August
um 20 Uhr im Konferenzraum, Leipzi­
ger Str. 19.

Die Anmeldetermine zum Kommu­
nionkurs sind am: Montag, 4. Septem­
ber, Dienstag, 5. September und am
Mittwoch, 6. September jeweils von 16
bis 18 Uhr in der Fronleichnamskirche.

Josef Gerets
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Eucharistiefeiern

in der Grabeskirche St. Josef:
freitags um 9.00 Uhr
zum Gedenken der Toten

in der Fronleichnamskirche
sonntags um 10.30 Uhr und
mittwochs 8.30 Uhr Messe

im Haus Marien-Linde, Eifelstraße 27:
Sa, 01.07. und 05.08.2017
 um 16.15 Uhr

Wortgottesfeiern

in der Marienkapelle:
Di, 18.07., 01.08., 15.08. und
29.08.2017
um 17.30 Uhr

im Haus Marien-Linde, Eifelstraße 27:
Sa, 08.07., 15.07., 22.07. und
29.07.2017
Sa, 12.08., 19.08. und 26.08.2017
um 16.15 Uhr

Seniorenresidenz "bona fide" GmbH,
Steinkaulstraße 54:
Mittwoch, 12.07.2017 und 09.08.2017
um 11.00 Uhr

AWO Seniorenresidenz Kennedypark,
Elsassstraße 78-80:
Donnerstag, 06.07.2017 und
03.08.2017
um 16.00 Uhr

Fauna, Stolberger Straße 23:
Mittwoch, 19.07.2017 und 16.08.2017
 um 14.30 Uhr

Es wurden getauft:

Konrad Hubert Just
Lea Glenewinkel
Britta Smeith

Möchten Sie Ihr Kind taufen lassen?
In der Regel feiern wir die Taufe nach
der Sonntagsmesse gegen 12 Uhr. Eine
Taufe innerhalb der Gemeindemesse
ist auch möglich. Bei Interesse oder für
die Taufanmeldung melden Sie sich
bitte im Pfarrbüro, Tel.: 501041.

Es sind verstorben:

† Peter Herren, 90 Jahre
† Renate Tinney, 73 Jahre
† Hans-Josef Balamanzek, 76 Jahre
† Rigo Miodrag, 67 Jahre
† Anneliese Schmitz, 90 Jahre
† Rolf Karl Josef Ernst, 75 Jahre
† Johann Neus, 81 Jahre

Herr, gib unseren Verstorbenen
die ewige Ruhe!
Und das ewige Licht leuchte ihnen!
Lass sie leben in Frieden. Amen.

Impressum: Pfarrbrief St. Josef und
Fronleichnam mit monatl. Herausgabe
(4.500 Stück). Verantwortlich für den
Inhalt: B. Baumann, U. Brodda, Pfr. M.
Frohn. Namentlich gekennzeichnete Ar­
tikel sind nicht unbedingt Meinung der
Redaktion. Die Redaktion behält sich
das Recht vor Artikel zu kürzen.

Redaktionsschluss für den September-
Pfarrbrief ist der 10. August 2017.
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Termine

Juli und
August

15-17 Trauergespräch in der
Marienkapelle siehe Artikel
auf Seite 7

Sa, 01.07. 11-15

16.00

Fest: 60 Jahre Montessori
Kinderhaus
Kleinkindgottesdienst

So, 02.07. 10.30 Familiengottesdienst

Di, 04.07. ganztägig Betriebsausflug Mitarbeiter
Kirche und Büro
geschlossen

Mi, 05.07. 10.30
14-16.30

Wortgottesfeier für KiTa`s
Frauencafé, Leipziger 19

So, 09.07. 10.30
12.00

Hl. Messe
Multi Kulti Fest

Mo, 10.07. 17.00 Dialog der Religionen
Nadelfabrik

Di, 11.07. 8.00 Schulgottesdienst 1.-4.Schj.

Sa, 15.07. 12.00 Trauung

So, 16.07. 9.00
10.30

12.00

Sonntagsfrühstück OT
Hl. Messe mit
Kinderkatechese
Tauffeier

Mi, 19.07. 14.00 Dienstgespräch, Grabeskirche

Do. 20.07. 9.00 Caritaskreis, Leipziger 19

So, 23.07. 9.00
10.30

Sonntagsfrühstück, OT
Hl. Messe

So, 13.08. 9.00
10.30

Sonntagsfrühstück, OT
Hl. Messe

Sa, 19.08. 14.30 Trauung

Do, 31.08. 20.00 Informationsabend für
Eltern Erstkommunion-
kinder

Mitarbeiter/innen und Einrichtungen

pro Futura Montessori Kinderhaus St. Fronleichnam,
Schleswigstr. 3,
Steffi Dautzenberg-Schmitz, Tel. 50 44 73

Inklusive Kindertagesstätte St. Josef, Holsteinstr. 5a
Beate Berger, Tel. 51 15 59

Inklus. Familienzentrum Schikita, Scheibenstr. 11
Doris Noteborn, Tel. 413 61 30

OT Josefshaus, Kirberichshofer Weg 6a
Richard Okon, Tel. 50 22 09

Haus Marien-Linde, Eifelstr. 27
Walter Ditscheid, Tel. 900 31 30

Grabeskirche St. Josef, St.-Josefs-Platz 1
Edith Bircken, Tel. 50 10 40

Bestattungskultur und Trauerpastoral
Stolberger Str. 2,
Gabriele Eichelmann, Tel. 51 00 15 03

Bücherinsel, St.-Josefs-Platz 1
Di: 10 - 12 und 16 - 18 Uhr,
Mi und Fr: 16 - 18 Uhr, Do: 10 - 12 Uhr,
Sa: 10.30 - 12.30 Uhr, Tel. 50 04 91

Caritas-Referat "Ehrenamt - Familie - Migration",
Scheibenstr. 16, Ralf Bruders, Tel. 949 27 27

Anlaufstelle der KAB für arbeitslose Menschen
St.-Josefs-Platz 3, Erika Lieber, Tel. 51 00 07 55

Pastoral in der Arbeitswelt,
Beratung für erwerbstätige Menschen,
Ursula Rohrer, Leipziger Str. 19, Tel. 160 29 97

Kontakte: pfarrbuero@st-josef-und-fronleichnam.de

Pfarrbüro: Leipziger Str. 19
Tel. 50 10 41 - Fax 160 29 80
Öffnungszeiten:
Mo: 11 - 12 Uhr
Di und Fr: 14 - 15 Uhr

Markus Frohn, Pfarrer
Tel. 160 29 96

Rolf Berard, Diakon
Tel. 50 10 42

Christel Gilliam, Verwaltung
Tel. 50 10 41

Josef Gerets, Ursula Rohrer,
Gemeindereferent/in
Tel. 50 10 41

Karlheinz Engelen, Kirchen-
musiker, Tel. 51 45 14

Marianne Gschell, Küsterin und
Hausmeisterin, Tel. 50 10 41

Caritassprechstunde
Ursula Rohrer
Tel. 160 29 97
Mi: 9 - 12 Uhr

Für den Pfarreirat:
Pia Okon-Piroglu, Birgit Fofana

Für den GdG-Rat:
Michael Hermanns, Laila Vannahme
www.gdg-aachen-ost-eilendorf.de

Für den Kirchenvorstand und KGV:
Peter Hermanns, Frank Kreß

Seniorenarbeit: Sr. Consolatrix,
Hildegard Antwerpen
Tel. 50 10 41
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